
Buchinformation

Verlag J.H.W. Dietz Nachf. 

Dreizehnmorgenweg 24 
D-53175 Bonn
Fax +49 (0) 228/18 48  77-29 
www.dietz-verlag.de

Presse
Mareike Malzbender 
Tel. +49 (0) 228/18 48  77-26 
mareike.malzbender@dietz-verlag.de

Veranstaltungen
Barbara Oh
Tel. +49 (0) 228/18 48  77-24
barbara.oh@dietz-verlag.de

Birgit Lahann
Als endete an der Grenze die Welt
Nach der Wende 
Geschichten einer untergegangenen Gesellschaft

312 Seiten 
Klappenbroschur 
27,00 Euro 
erschienen September 2020 
ISBN 978-3-8012-0576-8

Gleich nach dem Mauerfall ging STERN-Autorin Birgit Lahann in die DDR – für sie als 
Westdeutsche ein »Land mit sieben Siegeln«. Begleitet von den Fotografinnen Ute 
Mahler und Karin Rocholl traf sie Heiner Müller, Ulrich Mühe, Friedrich Schorlemmer, 
Tamara Danz, Kurt Böwe, Gregor Gysi, Sascha Anderson, Eva-Maria Hagen, Wolf Bier-
mann, Jürgen Fuchs oder Thomas Brussig und viele andere mehr. Und die Reise ging 
noch 30 Jahre weiter…

Sie sah auch Stefan Heym und den Radrenn-Helden Täve Schur im Wahlkampf. Sie 
reiste Tausende Kilometer durch die »neuen Länder«. Ein Schild an der Straße, eine 
Notiz im Regionalblatt führte sie zu Nationalisten am Stammtisch, zur Jugendweihe 
oder einer Schulstunde mit Abiturienten. Lahann hörte den Menschen mit Neugier 
und Empathie in ihrem Glück und ihrer Zerrissenheit zu, auch Frank Castorf, Marion 
Brasch oder Ines Geipel, und schrieb ihre spannenden, traurigen, komischen und bit-
teren Geschichten auf, Geschichten einer untergegangenen Welt – aus einem Land, 
das es so nicht mehr gibt.

Birgit Lahann
geb. 1940, Journalistin und 
Autorin in Hamburg, studierte 
Germanistik und Theaterwis-
senschaften, arbeitete u.a. mit 
Peter Zadek, war Reporterin 
beim Südwestfunk Baden-Ba-
den und 25 Jahre Autorin beim 
STERN. Sie erhielt den Theodor-
Wolff-, den Emma- und den 
Egon-Erwin-Kisch-Preis. 
Bei Dietz erschienen: „»Wir 
sind durchs Rote Meer gekom-
men, wir werden auch durch 
die braune Scheiße kommen« 
Schriftsteller in Zeiten des Fa-
schismus“ (2018), „Nietzsche. 
Ich bin Dynamit“ (2017), „Peter 
Weiss. Der heimatlose Weltbür-
ger“ (2016) und „Hochhuth. Der 
Störenfried“ (2016)


